
Hinweise zum Datenschutz nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

- Geltende Datenschutzbestimmungen aufgrund des Inkrafttretens der europäischen 

Datenschutz-Grundverordnung (DS-DVO) und der Änderung des Zehnten Buches 

Sozialgesetzbuch (SGB X] 

 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist das Kreisjugendamt Tirschenreuth des 

Landkreises Tirschenreuth verantwortlich. Sie können auf den folgenden Wegen mit dem 

Kreisjugendamt Tirschenreuth Kontakt aufnehmen: 

- Mit der Post: Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth 

- Per Telefon: 09631/88-0 

- Per Telefax: 09631/7980666 

- Per E-Mail: poststelle@tirschenreuth.de  

 

2. Datenschutzbeauftragte/r 

Mit dem behördlichen Datenschutzbeauftragten des Landratsamts Tirschenreuth können Sie 

unmittelbar auf den folgenden Wegen Kontakt aufnehmen: 

- Mit der Post: Mähringer Str. 7, 95643 Tirschenreuth 

- Per Telefon: 09631/88-0 

- Per Telefax: 09631/885243 

- Per E-Mail: datenschutz@tirschenreuth.de  

 

3. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

Ihre Angaben werden zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgabe der Mitwirkung in Verfahren nach 

dem Jugendgerichtsgesetz benötigt. Die Rechtsgrundlage dafür ist § 52 SGB VIII i. V. m. § 67b Abs. 1 S. 

1 SGB X.  

 

Ihre Angaben sind freiwillig. Wenn Sie keine Angaben oder keine vollständigen Angaben machen, 

können wir unsere gesetzlichen Aufgaben nicht bzw. nicht richtig erfüllen. 

 

4. Empfänger/innen oder Kategorien von Empfänger/innen 

Zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben übermitteln wir die erforderlichen Daten an folgende 

Dritte: Amtsgerichte, Staatsanwaltschaften, Maßnahmeträger, Bewährungshilfen, ärztliche 

Fachdienste, psychologische Fachdienste, Polizeidienststellen, Gutachter. 

Hierbei beachten wir selbstverständlich eine eventuell bestehende Schweigepflicht gem.  

§ 203 StGB. 

 

5. Speicherdauer 

Wir speichern Ihre Daten nur solange wir sie zur Erfüllung unserer gesetzlichen Aufgaben benötigen. 

Die Daten werden 5 Jahre, mindestens bis zur Vollendung des 21. Lebensjahres des Betroffenen, 

gespeichert/ aufbewahrt und anschließend gelöscht. 

 

6. Betroffenenrechte 

- Sie können von uns Auskunft über Ihre Daten verlangen, die wir gespeichert haben. 

- Sie können von uns eine kostenlose Kopie dieser Daten verlangen. 



- Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu berichtigen, wenn sie unrichtig sind. 

- Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu vervollständigen, wenn sie unvollständig sind. 

- Sie können von uns verlangen, Ihre Daten zu löschen, wenn wir sie nicht mehr benötigen. Dies 

könnte insbesondere dann der Fall sein, wenn Sie Ihren Antrag zurücknehmen oder der 

Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. 

- Sie können von uns verlangen, die Verarbeitung Ihrer Daten einzuschränken. Das können Sie 

insbesondere dann tun, wenn Sie verlangt haben, Ihre Daten zu berichtigen und noch nicht 

geklärt ist, ob die Daten tatsächlich unrichtig sind. 

- Sie können Ihre Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten jederzeit widerrufen. Der Widerruf 

gilt aber nicht rückwirkend. Er macht die vor dem Widerruf stattgefundene Verarbeitung Ihrer 

Daten nicht rechtswidrig. 

 

7. Beschwerde 

Im Hinblick auf mögliche Verletzungen Ihrer Freiheits- und Persönlichkeitsrechte durch die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 

Beschwerde einlegen: 

Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz,  

Wagmüllerstraße 18, 80538 München                  

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

 

 

 

 

_______________________________________________________________ 

Datum, Unterschrift (des Betroffenen und der Personensorgeberechtigten bei Minderjährigen) 


